
Studentische Hilfskraft gesucht 

 

An der  

Professur für Soziologie und psychoanalytische Sozialpsychologie  

der Goethe-Universität Frankfurt (Prof. Dr. Vera King),  

insbesondere im Rahmen des Projektes ‚Das vermessene Leben‘, 

 

ist zum 01.10.2024 die bis 31.3.2025 befristete Stelle  

einer studentischen Hilfskraft (m/w/d)  

zu besetzen. 

 

Der Stundenumfang beträgt für die Monate Oktober und November 30 Std. pro Monat,  

ab Dezember bis zum Ende des Semesters 20 Std. pro Monat.  

In dem von der Volkswagenstiftung geförderten Projekt ‚Das vermessene Leben‘ (Sprecherin: 

Prof. Dr. Vera King) geht es um die ambivalenten Folgen einer in hohem Maße auf quantitative 

Steigerung ausgerichteten Optimierungslogik, wie sie im Zuge des digitalen Wandels an Be-

deutung gewonnen hat. Im Frankfurter Teilprojekt stehen die Bedeutungen von und Orientie-

rung an Zahlen, insbesondere in der Beziehungsgestaltung in Social Media im Zentrum der 

Analysen.  

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung in der Endphase des Teilprojekts sowie weitere 

Aufgaben am Lehrstuhl: Zu den Aufgaben der Hilfskraft gehören insbesondere Literaturrecher-

che und –systematisierung auf Deutsch und Englisch, Unterstützung bei der Vorbereitung von 

Publikationen, Unterstützung bei redaktionellen und organisatorischen Tätigkeiten.  

 

Ihr Profil: Fortgeschrittenes Studium an der Goethe-Universität im Bereich der Sozialwissen-

schaften, Philosophie, Psychologie oder Erziehungswissenschaften (bevorzugt bereits im Mas-

ter).  

Voraussetzungen sind gute Englisch-Kenntnisse sowie die Bereitschaft, sich in einschlägige 

empirische und theoretische Literatur im Themenbereich des Projektes einzuarbeiten.  

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (aussagefähiges 

Motivationsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 14.7.2024 per Mail an 

stenger@sigmund-freud-institut.de 

 

Die Goethe Universität fördert Chancengerechtigkeit und Vielfalt. Bewerbungen von Men-

schen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-

sichtigt. 

 

Weitere Informationen zum Projekt: https://www.fb03.uni-frankfurt.de/83975298/Forschung 
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